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Frits Donker Duyvis

Generalsekretär und Ehrenmitglied des Internationalen Verbandes für Dokumentation

Unser Ehrenmitglied Ernst Mathys, der mit Hrn. Donker Duyvis eng befreundet war, schreibt zu dem in den

Kleinen Mitteilungen Nr. 54 gemeldeten Hinschied:

Am 9. Juli d.J. verschied in seinem 6? Altersjahr in Wassenaar (Holland) Chemie-Ingenieur Frits Donker Duyvis
nach einem segensreichen Wirken für die FID. Im Hauptberuf war der Verstorbene hoher Beamter des holländischen
Patentamtes. Schon zu Lebzeiten der Gründer des Internationalen Instituts für Bibliographie in Brüssel, der
Herren Paul Otlet und Henri Lafontaine, übernahm Donker Duyvis die Führung in der Dezimalklassifikation,
deren Förderer er bis ans Lebensende war. Die Dezimalklassifikation hat denn auch in den letzten dreissig
Jahren grosse Fortschritte zu verzeichnen. Aus dem Internationalen Institut für Bibliographie ist das

Institut für Dokumentation entstanden, aus dem dann der Internationale Verband für Dokumentation hervorging.
Diese Entwicklung hat dem Generalsekretär im Nebenamt viel Arbeit und Umtriebe verursacht. Andeutungen hiezu
gehen aus einem Schreiben hervor, das der Verstorbene im Jahre 1943 einem Freund mitteilte: "Ein anderes

typisches Merkmal der FID war, dass die Kasse immer leer oder beinahe leer war und sogar zeitweilen überhaupt
fehlte und der Verband dessenungeachtet fortlebte, getragen durch Idealismus der Mitarbeiter. Tatsächlich
konnte man mit oder bei der FID weder Ritterorden noch Geld verdienen, und vielleicht war dies Gewähr dafür,
dass dièjenigen, die ihre Arbeit und ihre Zeit für die FID gaben, dabei immer nur den wahrhaften Zielen der
FID dienen wollten." Daraus geht mit aller Deutlichkeit hervor, dass der Generalsekretär zeitlebens ohne

jegliche Barentschädigung sich der Sache gewidmet hat. Sein bescheidenes und konziliantes Auftreten hat ihm

viele Freunde zugeführt, und doch hat er auch Anfeindungen nicht immer ausweichen können. Wir haben uns im

Jahre 1928 anlässlich der Jahresversammlung des IIB kennen gelernt. Sein Versprechen, mit Rat und Tat einer
Förderung der Dezimalklassifikation in der Schweiz zur Seite zu stehen, hat viel dazu beigetragen, dass die
Schweizerische Vereinigung für Dokumentation, resp. ihr Vorgänger (Studiengruppe für Literaturnachweis)
Sektion der FID geworden ist. Dass die SVD regelmässig und pünktlich ihre Beiträge entrichtet hat, hat immer

einen guten Eindruck hinterlassen. Besonders der zweite Weltkrieg rüttelte an den Fundamenten der FID, die
Dank der Standhaftigkeit Donker Duyvis nicht barsten. Dass die SVD zur Ueberbrückung der Schwierigkeiten
einen wirksamen Teil beitrug, hat der Generalsekretär mit warmen Worten anerkannt.

Donker Duyvis war keine robuste Natur, und wir haben ihm oft geraten, sich zu schonen und für einen Nach-

folger besorgt zu sein. Die Antwort war, zuerst müssen die Finanzen der FID geordnet sein, und so arbeitete
er weiter, bis die Nachfolge kurz vor seinem Tod geregelt werden konnte. Donker Dyvis wurde die Ehrenmit-
gliedschaft der FID reichlich spät verliehen. Nur kurze Zeit konnte er sich der Entlastung und des Erfolges
freuen und zu rasch wurde dieses Leben ausgelöscht.

Im Verkehr war der Verstorbene schlicht und bescheiden, aber von starkem Geist und hoher Intelligenz. Er ver-
dient es, dass ihm auch an dieser Stelle Worte der Anerkennung und des Dankes gezollt werden. Unsere Gedanken

folgen dem Verewigten, dem wir ein dauerndes Andenken bewahren werden.

2. FID.

21. Am Konqress der FID in London, vom 6. bis 16. September, nahmen als offizielle Vertreter der SVD teil
die Herren Dipl.lng. 0. Merz, Präsident, Dr. Paul Brüderlin, Vizepräsident und E. Rickli, Sekretär.
Vor der Generalversammlung tagten verschiedene Arbeitsausschüsse; die schweizerische Vertretung ar-
beitete mit in den FID-Ausschüssen Raumfahrttechnik, Ausbildung und Volkswirtschaft. In der General-
Versammlung reichte unsere Delegation einen Vorschlag zu einer neuen Staffelung der Jahresbeiträge an

die FID ein, verbunden mit einer Neureglung der Vertretungsmöglichkeiten für die Länder. Dieser Vor-
schlag wird im Laufe des Jahres 1962 geprüft werden.
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